
Fachbereich 4.2
4.2
2979/2022

_____________________________________________________________________________

21.06.2022

Beschlussvorlage

Beratungsfolge Termin Status

Sozialausschuss 21.06.2022 öffentlich

Anfrage zur Mitgliedschaft des Landkreises Kaiserslautern bei Kaiserslautern
inKLusiv

Sachverhalt:

Der Verein Kaiserslautern inKLusiv e.V. hat beim Landkreis Kaiserslautern bzgl. einer Aufnahme
angefragt.

Der Verein Kaiserslautern inKLusiv e.V. wurde im August 2017 gegründet. Der Zweck besteht
darin, die Inklusion und Barrierefreiheit von Menschen mit den unterschiedlichsten
Beeinträchtigungen im Kreis und in der Stadt Kaiserslautern durch vielfältige Aktivitäten zu
fördern. Dabei geht es nicht um konkrete Leistungen für Menschen mit Beeinträchtigungen, die
sich aus dem Sozialgesetzbüchern ergeben, sondern um ergänzende niederschwellige Angebote
auf dem Weg zu einer inklusiven Gesellschaft – von Mensch zu Mensch im täglichen Miteinander.

Um hier kontinuierlich Fortschritte zu erreichen, sollen vor allem die Lebenssituation von
Menschen mit Beeinträchtigung durch Information und Beratung, Unterstützung bei Maßnahmen
zur Verbesserung der Barrierefreiheit sowie die Selbstvertretung in Gremien und Beiräten
gestärkt werden. Der Verein betreibt dazu u.a. seit April 2018 eine Ergänzende Unabhängige
Teilhabeberatungsstelle (EUTB) für den Kreis und die Stadt Kaiserslautern (gefördert mit
Bundesmitteln) mit zwei Mitarbeiterinnen, die selbst eine Beeinträchtigung haben (PeerAspekt).

Hier geht es darum, Menschen unabhängig von Leistungsträgern und Leistungserbringern eine
Erstberatung anzubieten. In allen Verbandsgemeinden des Kreises Kaiserslautern gibt es
monatliche Sprechstunden, darüber hinaus sind auch Beratungen im Wohnumfeld der
Ratsuchenden möglich.

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung bittet um Beratung und Entscheidung über die Aufnahme des Landkreises
Kaiserslautern in den Verein inKLusiv.

Im Auftrag:

Christina Ludes




